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Nr. 121                                                                                                                         10.06.2012
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
In dieser Woche ging es am Stoppenberg vor allen Dingen um Weichenstellungen. In ganz unterschiedlichen 
Bereichen unseres Schullebens wurden Entscheidungen getroffen, Informationsveranstaltungen durchgeführt, 
Papiere vorbereitet, Prüfungsanmeldungen vorgenommen … 
 
In all diesen Fällen handelt es sich um Weichenstellungen, die mal persönlich, mal für das Gesamtsystem 
Stoppenberg von Bedeutung sind:  
 
Unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 13 mussten die Entscheidung treffen, ob sie freiwillig zu 
mündlichen Prüfungen im ersten bis dritten Abiturfach antreten. Nach eingehender Beratung wurde ihnen klar, 
welche Chancen und Risiken sie dadurch auf sich nehmen, ehe sie diese Weichenstellung hin zu einem Zehntel 
Verbesserung der Abiturnote, gleichzeitig jedoch auch zu einem Zurückkehren in eine intensive Lernphase 
gestellt haben.  
 
Auch in den Mitwirkungsgremien wurden Weichenstellungen getroffen, davon wird weiter unten ausführlicher 
die Rede sein. Es handelt sich bedeutsame Beschlüsse für unser Schulleben.  
 
Bewerberinnen und Bewerber um eine Stelle in unserem Kollegium müssen in diesen Tagen ebenfalls 
Weichenstellungen für ihr eigenes Leben, indirekt jedoch auch für das Leben bei uns am Stoppenberg 
vornehmen. Sie entscheiden sich für oder gegen den Einsatz in unserer Schule und prüfen sorgfältig, auf was sie 
sich einlassen, wenn sie zu uns wollen.  
 
Der Besuch der Fortbildung „Soziale Netzwerke“ hat für mich innerlich eine Weichenstellung vorgenommen: Ich 
habe begriffen, dass wir nicht dabei verharren dürfen zu überlegen, wie wir unsere Schülerinnen und Schüler 
bzw. unsere Kinder vor sozialen Netzwerken schützen können. Sie sind ja schon längst intensive Nutzer dieser 
Internetangebote! Als wichtiges Problem bezeichnete der Referent des Abends die Tatsache, dass die 
Jugendlichen von heute keine Vorbilder in der Nutzung sozialer Netzwerke haben, da es sie in der Welt ihrer 
Eltern noch nicht gab.  
 
Auch hier müssen Weichenstellungen erfolgen: Als Schule sollen wir Eltern nicht die Verantwortung für die 
Erziehung ihrer Kinder abnehmen, aber wir müssen Konzepte entwickeln, die Eltern unterstützen. Die 
Erziehungspartnerschaft zwischen Schule und Elternhaus muss im Bereich der Nutzung der neuen Medien zu 
tragfähigen Ergebnissen führen. Das kommende Schuljahr wird sicherlich im Zeichen dieser Fragestellung 
stehen.  
 
Ich wünsche uns allen ein erholsames Wochenende! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Beschlüsse der Schulkonferenz 
Die Schulkonferenz als wichtigstes Mitwirkungsorgan unserer Schule hat in der vergangenen Woche folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
 Die dreijährige Erprobung der 65-Minuten-Unterrichtsstunde ist abgeschlossen. Mit dem kommenden 

Schuljahr wird das Konzept auf Dauer in unserer Schule eingeführt. 
 
 Im kommenden Schuljahr wird erstmals das Fach Spanisch anstelle von Französisch in der 

Mittelstufendifferenzierung angeboten. Die Wahlen für das kommende Schuljahr werden entsprechend 
modifiziert. Informationsveranstaltungen für die Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern sind in 
Vorbereitung. 

 
 Für das Schulzentrum Am Stoppenberg wird es ein neues Zeitmodell geben, welches aus einer Kombination 

unseres Modells mit einem 60-Minuten-Modell an den anderen Schulen besteht.  
Eine pdf-Datei ( http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/zeitmodell_schulzentrum.pdf ) gibt 
einen Überblick über die große Parallelität der Unterrichtsereignisse. Das Modell hebt viele aktuell 
bestehende Nachteile auf, es bieten sich eine Menge Kooperationsmöglichkeiten und Vereinfachungen im 
Stoppenberger Alltag. Die Mitwirkungsgremien aller drei Schulen haben zugestimmt, nun muss noch der 
Schuldezernent des Bistums seine endgültige Zustimmung geben. 

 
 Ein Antrag darauf, dem Schulleiter eine Veränderung der Dauer der Klassenleitungen in der Sekundarstufe I 

zu empfehlen, wurde abgelehnt. Es bleibt daher bei der Regelung, dass eine Klassenleitung von der 
Jahrgangstufe 5 bis 6 reicht, es schließt sich eine dreijährige Klassenleitung von der Jahrgangsstufe 7 bis 9 
an. 

 
Buchbestellungen für das nächste Schuljahr sind wieder online möglich 

Bis zum 01. Juli 2012 können, wie das seit einigen Jahren gewohnter Service ist, wieder alle 
benötigten Schulbücher für das nächste Schuljahr online bestellt werden. Alle Infos dazu 
finden Sie unter: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/info_schulbuchbestellung_2012.pdf  
 

Sommerkonzert 
Am Dienstag um 19.00 Uhr ist es soweit: Das Sommerkonzert 2012 findet in unserer 
Aula statt! Viele Vorbereitungen der jungen Künstlerinnen und Künstler sollten 
dadurch belohnt werden, dass die Aula bis auf den letzten Platz mit einem 
begeisterten Publikum gefüllt ist! Ich hoffe, wir sehen uns!? Nähere Infos zum 
Programm auf der Homepage. 
 
Studientage am Donnerstag und Freitag 
Am Donnerstag und Freitag ist unterrichtsfrei, die Tage gelten als Studientage. Donnerstag finden die 
mündlichen Abiturprüfungen im 1. bis 3. Abiturfach statt, am Freitag tritt das Kollegium den wohlverdienten 
Lehrerausflug an. Wir hoffen auf erfolgreiche Prüfungen und sonnige Tage! 
 
Spieletag für die Klassen 5 des Schulzentrums 
Das Wetter hat sich gehalten! Der Regen setzte erst ein, als die letzte Spielstation wieder abgebaut war. Schön! 
Unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 des Schulzentrums verlebten einen toll organisierten, 
abwechselungsreichen Tag an ganz unterschiedlichen Spielstationen. Allen Helferinnen und Helfern, vor allen 
Dingen unseren Schulsozialarbeitern ein herzliches Dankeschön! 
 
„Kratzbürstendressur“ – SchülerInnen spielen Shakespeare - Vorverkauf hat begonnen 

Auch in diesem Jahr lädt der Literaturkurs wieder zu drei 
Theateraufführungen in die Aula ein. Gespielt wird eine Bearbeitung 
von Shakespeares „Der widerspenstigen Zähmung“. Termine: 23. Juni, 
29. Juni, 30. Juni jeweils 19:30 Uhr alle weiteren Infos unter: 
 

http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/infotextkratzbuerstendressur.pdf  
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Qualitätsanalyse 

Der zweite Schritt der „QA“ steht kurz vor dem Abschluss: Am Montag, 11.06.2012 
müssen wir die Papiere auf die Reise nach Düsseldorf schicken. „Die Papiere“ ist 
allerdings eine harmlose Formulierung für das Paket, welches in den letzten Tagen 
und Wochen entstanden ist. 
 
Unser Schulprogramm ist in neuer Form, als „Loseblattsammlung“ von Aufsätzen, die 
man immer dann austauschen kann, wenn sich eine Weiterentwicklung ergibt, 

entstanden und löst die zehn Jahre alte, gebundene Ausgabe ab. 
 
Die schulinternen Curricula sind ebenfalls überarbeitet worden. Alle Fachschaften waren aktiv. 
 
Die Früchte der Arbeit werden in den nächsten Tagen auf unserer Homepage veröffentlicht. Dann kann das 
Schulprogramm und eine Kurzversion der schulinternen Curricula eingesehen werden, damit immer alle 
Informationen abrufbar sind. 
 
 
Vielen Dank allen Kolleginnen und Kollegen für diese unglaubliche Arbeitsleistung! Vielen Dank vor allen 
Dingen dem Schulprogramm-Redaktionsteam, welches sich durch Papierberge gewühlt hat, den Überblick nie 
verloren hat und schließlich ein umfangreiches Werk vorlegen kann! Danke! 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 
Es haben sich einzelne Termine geändert. Diese Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb 
unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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